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 Zuschlagskriterien  Wichtung 
1 PROJEKTTEAM 10% 
A Erläuterung der Aufgabenteilung und Organisation im Projektteam durch den 

Büroinhaber/Führungskraft 

 

B Vorstellung des benannten Projektleiters 
C Vorstellung des benannten Bauleiters 
D Vorstellung des Projektteams 
2 BÜROORGANISATION 10% 
A Vollständigkeit und Nachvollziehbarkeit des Organigramms 

 

B Darstellung der Leitungsfunktion 
C Darstellung personeller Redundanzen (bei Personalausfällen) 
3 PROJEKTORGANISATION/PROJEKTBEARBEITUNG 15% 
A Darstellung von Abläufen, Darstellung der Projektabwicklung und 

Koordination anhand einer vergleichbaren, oder im Bezug zur konkreten, 
Maßnahme, vorzugsweise Sanierung einer Sporthalle 

 

B Erläuterung der Aufgabenteilung und des geplanten Personaleinsatzes, 
Schlüssigkeit und Vollständigkeit der Projektstruktur  

C Darstellung von Abläufen in Bezug zu den Fachlich Beteiligten, Maßnahmen 
zur Koordination und Qualitätssicherung anhand einer vergleichbaren, oder 
im Bezug zur konkreten Maßnahme, vorzugsweise Sanierung einer 
Sporthalle 

4 QUALITÄT DES PROJEKTABLAUFS 10% 
A Beispiel für einen integrativen Planungsprozess anhand einer vergleichbaren, 

oder im Bezug zur konkreten Maßnahme, vorzugsweise Sanierung einer 
Sporthalle 

 

B Grundsätzliche eigene Ziele und Vorstellungen zum integrativen 
Planungsablauf anhand einer vergleichbaren, oder im Bezug zur konkreten 
Maßnahme, vorzugsweise Sanierung einer Sporthalle 

C Vorgehensweise zur Abstimmung der Planung mit den Nutzeranforderungen 
und zur Abstimmung mit den Fachlich Beteiligten anhand einer 
vergleichbaren, oder im Bezug zur konkreten Maßnahme, vorzugsweise 
Sanierung einer Sporthalle 

5 PROJEKTKOSTEN 15% 
A Darstellung der Methoden zur Kostenverfolgung 

 

B Herangehensweise bei der Abwicklung anhand einer vergleichbaren, oder im 
Bezug zur konkreten Maßnahme, vorzugsweise Sanierung einer Sporthalle 

C Darstellung von Methoden zur Kostensicherheit 
6 TERMINSTEUERUNG 10% 
A Präsentation eines Terminplans der Planungs- und Ausführungszeiten 

anhand einer vergleichbaren, oder im Bezug zur konkreten Maßnahme, 
vorzugsweise Sanierung einer Sporthalle 

 

B Darstellung von Methoden zu Terminsicherstellung 
C Darstellung von Methoden zur Abstimmung von Terminen mit den Fachlich 

Beteiligten 
7 GESAMTEINDRUCK PRÄSENTATION/EINDRUCH 

VERANTWORTLICHER PERSONEN 
15% 

8 HONORARANGEBOT 15% 
   100% 

 
Bewertungssystem: 
 
5 Punkte erhält der Bieter, der alle wesentlichen Gesichtspunkte der Aufgabenstellung in vollem Umfang erkennt und die 
Bewältigung der Problemstellung in vollem Umfang erwarten lässt. 
 
4 Punkte erhält der Bieter, der die wesentlichen Gesichtspunkte der Aufgabenstellung in nahezu vollem Umfang erkennt und die 
Bewältigung der Problemstellung in nahezu vollem Umfang erwarten lässt. 
 
3 Punkte erhält der Bieter, der die wesentlichen Gesichtspunkte der Aufgabenstellung in überwiegendem Umfang erkennt und 
die Bewältigung der Problemstellung in überwiegendem Umfang erwarten lässt. 
 
2 Punkte erhält der Bieter, der die wesentlichen Gesichtspunkte der Aufgabenstellung in geringem Umfang erkennt und die 
Bewältigung der Problemstellung in geringem Umfang erwarten lässt. 
 
1 Punkte erhält der Bieter, der die wesentlichen Gesichtspunkte der Aufgabenstellung nur in sehr geringem Umfang erkennt und 
die Bewältigung der Problemstellung nur in sehr geringem Umfang erwarten lässt. 
 
0 Punkte erhält der Bieter, der die wesentlichen Gesichtspunkte der Aufgabenstellung nicht erkennt und die Bewältigung der 
Problemstellung nicht erwarten lässt. 
 
Das günstige Honorarangebot erhält die volle Punktzahl. Die weiteren, zu wertenden Angebote erhalten eine Punktzahl, die sich 
aus der folgenden Berechnung ergibt: Der Nettopreis des günstigsten Honorarangebots multipliziert mit der vollen Punktzahl 
und dividiert durch den Nettopreis des jeweils, zu wertenden Angebots.  


